
 

Stand: 09.04.2020 

Datenschutzhinweise kjur 

 

Vorbemerkung 

1. Wir, die kjur GmbH, Julius-Hatry-Straße 1, 68163 Mannheim, (nachfolgend gemein-

sam: "das Unternehmen", "wir" oder "uns") nehmen den Schutz Ihrer personenbezo-

genen Daten sehr ernst und möchten Sie an dieser Stelle über den Datenschutz in un-

serem Unternehmen informieren.  

 

2. Uns sind im Rahmen unserer datenschutzrechtlichen Verantwortlichkeit durch das In-

krafttreten der EU-Datenschutz-Grundverordnung (Verordnung(EU) 2016/679; nachfol-

gend: "DSGVO") zusätzliche Pflichten auferlegt worden, um den Schutz personenbe-

zogener Daten der von einer Verarbeitung betroffenen Person sicherzustellen.  

 

3. Wir sprechen Sie nachfolgend als betroffene Person nachfolgend auch mit "Sie", 

"Ihnen" oder "Betroffener" an. 

 

4. Soweit wir entweder allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der 

Datenverarbeitung entscheiden, umfasst dies vor allem die Pflicht, Sie transparent über 

Art, Umfang, Zweck, Dauer und Rechtsgrundlage der Verarbeitung zu informieren (vgl. 

Art. 13 und 14 DS-GVO). Mit dieser Erklärung (nachfolgend: "Datenschutzhinweise") 

informieren wir Sie darüber, in welcher Weise Ihre personenbezogenen Daten von uns 

verarbeitet werden.  
 

5. Die Datenschutzhinweise sind modular aufgebaut. Das heißt, sie bestehen aus einem 

allgemeinen Teil für jegliche Verarbeitung personenbezogener Daten und Verarbei-

tungssituationen (A. Allgemeines) und einem besonderen Teil, dessen Inhalt sich jeweils 

nur auf die dort angegebene Verarbeitungssituation bezieht (B. Geschäftspartner). 

 

6. Um die für Sie relevanten Teile finden zu können, beachten Sie bitte den nachfolgenden 

Überblick zur Untergliederung der Datenschutzhinweise: 

 

 

Teil Bezeichnung Dieser Teil ist für Sie… Seite 

Teil A Allgemeines …immer relevant. 2-8 

Teil B Apotheke …relevant, wenn Sie als Apotheke mit uns 
zusammenarbeiten wollen, sich bereits in einer 
laufenden Geschäftsbeziehung mit uns befinden 
oder ehemals befunden haben. 

8-10 
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A. Allgemeines 

(1) Begriffsbestimmungen 

Auf Basis des Art. 4 DS-GVO liegen dieser Datenschutzhinweise folgende Begriffsbe-

stimmungen zugrunde: 

• "Personenbezogene Daten" (Art. 4 Nr. 1 DS-GVO) sind alle Informationen, die 

sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person ("Betroffener") 

beziehen. Identifizierbar ist eine Person, wenn sie direkt oder indirekt, insbeson-

dere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, einer Kennnummer, 

einer Online-Kennung, Standortdaten oder mithilfe von Informationen zu ihren phy-

sischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen 

oder sozialen Identitätsmerkmalen identifiziert werden kann. Die Identifizierbarkeit 

kann auch mittels einer Verknüpfung von derartigen Informationen oder anderem 

Zusatzwissen gegeben sein. Auf das Zustandekommen, die Form oder die Verkör-

perung der Informationen kommt es nicht an (auch Fotos, Video- oder Tonaufnah-

men können personenbezogene Daten enthalten). 

• "Verarbeiten" (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) ist jeder Vorgang, bei dem mit personenbe-

zogenen Daten umgegangen wird, gleich ob mit oder ohne Hilfe automatisierter 

(d.h. technikgestützter) Verfahren. Dies umfasst insbesondere das Erheben (d.h. 

die Beschaffung), das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, 

die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, 

die Offenlegung durch Übermittlung, die Verbreitung oder sonstige Bereitstellung, 

den Abgleich, die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernich-

tung von personenbezogenen Daten sowie die Änderung einer Ziel- oder Zweck-

bestimmung, die einer Datenverarbeitung ursprünglich zugrunde gelegt wurde. 

• "Verantwortlicher" (Art. 4 Nr. 7 DS-GVO) ist die natürliche oder juristische Person, 

Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen 

über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten ent-

scheidet. 

• "Dritter" (Art. 4 Nr. 10 DS-GVO) ist jede natürliche oder juristische Person, Be-

hörde, Einrichtung oder andere Stelle außer dem Betroffenen, dem Verantwortli-

chen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der unmittelbaren Ver-

antwortung des Verantwortlichen oder Auftragsverarbeiters befugt sind, die perso-

nenbezogenen Daten zu verarbeiten; dazu gehören auch andere konzernangehö-

rige juristische Personen.  

• "Auftragsverarbeiter" (Art. 4 Nr. 8 DS-GVO) ist eine natürliche oder juristische 

Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten im 

Auftrag des Verantwortlichen, insbesondere gemäß dessen Weisungen, verarbei-

tet (z.B. IT-Dienstleister). Im datenschutzrechtlichen Sinne ist ein Auftragsverar-

beiter insbesondere kein Dritter. 

• "Einwilligung" (Art. 4 Nr. 11 DS-GVO) der betroffenen Person bezeichnet jede 

freiwillig für den bestimmten Fall, in informierter Weise und unmissverständlich ab-

gegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeu-

tigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, 
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dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten ein-

verstanden ist. 

 

(2) Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Die für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle im 

Sinne des Art. 4 Nr. 7 DS-GVO sind wir: 

kjur GmbH 

Julius-Hatry-Straße 1 

68163 Mannheim 

datenschutz@kjur.com 

Weitere Angaben zu unserem Unternehmen entnehmen Sie bitte den Impressumsan-

gaben auf unserer Internetseite https://kjur.com/impressum/. 

 

(3) Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Bei allen Fragen und als Ansprechpartner zum Thema Datenschutz bei uns steht Ihnen 

unser Datenschutzbeauftragter jederzeit zur Verfügung. Sie erreichen sie unter: 

info@lexdidacta.de 

Frau Rechtsanwältin Christina Grewe 

LexDidacta GmbH, Julius-Hatry-Straße 1, 68163 Mannheim 

oder unter unserer Postadresse mit dem Zusatz „Der Datenschutzbeauftragte“. 

 

(4) Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Von Gesetzes wegen ist im Grundsatz jede Verarbeitung personenbezogener Daten 

verboten und nur dann erlaubt, wenn die Datenverarbeitung unter einen der folgenden 

Rechtfertigungstatbestände fällt: 

a) Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO ("Einwilligung"): Wenn der Betroffene freiwillig, in 

informierter Weise und unmissverständlich durch eine Erklärung oder eine sons-

tige eindeutige bestätigende Handlung zu verstehen gegeben hat, dass er mit der 

Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder meh-

rere bestimmte Zwecke einverstanden ist; 

b) Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DS-GVO: Wenn die Verarbeitung zur Erfüllung eines Ver-

trags, dessen Vertragspartei der Betroffene ist, oder zur Durchführung vorvertrag-

licher Maßnahmen erforderlich ist, die auf die Anfrage des Betroffenen erfolgen; 

c) Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DS-GVO: Wenn die Verarbeitung zur Erfüllung einer recht-

lichen Verpflichtung erforderlich ist, der der Verantwortliche unterliegt (z.B. eine 

gesetzliche Aufbewahrungspflicht); 



 

 

 

   

Stand: 09.04.2020  4 

d) Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. d DS-GVO: Wenn die Verarbeitung erforderlich ist, um lebens-

wichtige Interessen des Betroffenen oder einer anderen natürlichen Person zu 

schützen; 

e) Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e DS-GVO: Wenn die Verarbeitung für die Wahrnehmung 

einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 

öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde oder 

f) Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO ("Berechtigte Interessen"): Wenn die Verarbeitung 

zur Wahrung berechtigter (insbesondere rechtlicher oder wirtschaftlicher) Interes-

sen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die gegen-

läufigen Interessen oder Rechte des Betroffenen überwiegen (insbesondere dann, 

wenn es sich dabei um einen Minderjährigen handelt).  

Für die von uns vorgenommenen Verarbeitungsvorgänge geben wir im Folgenden je-

weils die anwendbare Rechtsgrundlage an. Eine Verarbeitung kann auch auf mehre-

ren Rechtsgrundlagen beruhen; in diesem Fall werden alle diese Rechtsgrundlagen 

angegeben. 

 

(5) Datenlöschung und Speicherdauer 

Für die von uns vorgenommenen Verarbeitungsvorgänge geben wir im Folgenden je-

weils an, wie lange die Daten bei uns gespeichert und wann sie gelöscht oder gesperrt 

werden. Soweit nachfolgend keine ausdrückliche Speicherdauer angegeben wird, wer-

den Ihre personenbezogenen Daten gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck oder 

die Rechtsgrundlage für die Speicherung entfällt. Eine Speicherung Ihrer Daten erfolgt 

grundsätzlich nur auf Servern in der Europäischen Union. 

Eine Speicherung kann jedoch über die angegebene Zeit hinaus im Falle einer (dro-

henden) Rechtsstreitigkeit mit Ihnen oder eines sonstigen rechtlichen Verfahrens er-

folgen oder wenn die Speicherung durch gesetzliche Vorschriften, denen wir als Ver-

antwortlicher unterliegen (z.B. § 257 HGB, § 147 AO), vorgesehen ist.  

Wenn die durch die gesetzlichen Vorschriften vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, 

erfolgt eine Sperrung oder Löschung der personenbezogenen Daten, es sei denn, 

dass eine weitere Speicherung durch uns erforderlich ist und dafür eine Rechtsgrund-

lage besteht. 

 

(6) Datensicherheit 

Wir bedienen uns geeigneter technischer und organisatorischer Sicherheitsmaßnah-

men, um Ihre Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, teilweisen oder 

vollständigen Verlust, Zerstörung oder gegen den unbefugten Zugriff Dritter zu schüt-

zen unter Berücksichtigung des Stands der Technik, der Implementierungskosten und 

der Natur, des Umfangs, des Kontextes und des Zwecks der Verarbeitung sowie der 

bestehenden Risiken einer Datenpanne (inklusive von deren Wahrscheinlichkeit und 

Auswirkungen) für den Betroffenen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden entspre-

chend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert.  
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Nähere Informationen hierzu erteilen wir Ihnen auf Anfrage gerne. Wenden Sie sich 

hierzu bitte an unseren Datenschutzbeauftragten (siehe unter A.(3)). 

 

(7) Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern 

Wie bei jedem Unternehmen, setzen auch wir zur Abwicklung unseres Geschäftsver-

kehrs externe in- und ausländische Dienstleister ein. Diese werden nur nach unserer 

Weisung tätig und wurden i.S.v. Art. 28 DS-GVO vertraglich dazu verpflichtet, die da-

tenschutzrechtlichen Bestimmungen einzuhalten. 

 

(8) Voraussetzungen der Weitergabe von personenbezogenen Daten in Drittländer 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehungen können Ihre personenbezogenen Daten 

an Drittgesellschaften weitergegeben oder offengelegt werden. Diese können sich 

auch außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR), also in Drittländern, be-

finden. Eine derartige Verarbeitung erfolgt ausschließlich zur Erfüllung der vertragli-

chen und geschäftlichen Verpflichtungen und zur Pflege Ihrer Geschäftsbeziehung zu 

uns. Über die jeweiligen Einzelheiten der Weitergabe unterrichten wir Sie nachfolgend 

an den dafür relevanten Stellen. 

Einigen Drittländern bescheinigt die Europäische Kommission durch sog. Angemes-

senheitsbeschlüsse einen Datenschutz, der dem EWR-Standard vergleichbar ist (eine 

Liste dieser Länder sowie eine Kopie der Angemessenheitsbeschlüsse erhalten Sie 

hier: http://ec.europa.eu/justice/data-protection/international-transfers/adequacy/in-

dex_en.html). In anderen Drittländern, in die ggf. personenbezogene Daten übertragen 

werden, herrscht aber unter Umständen wegen fehlender gesetzlicher Bestimmungen 

kein durchgängig hohes Datenschutzniveau. Soweit dies der Fall ist, achten wir darauf, 

dass der Datenschutz ausreichend gewährleistet ist. Möglich ist dies über bindende 

Unternehmensvorschriften, Standard-Vertragsklauseln der Europäischen Kommission 

zum Schutz personenbezogener Daten, Zertifikate, anerkannte Verhaltenskodizes 

oder eine Eigenzertifizierung über das EU-US-Privacy Shield (Informationen dazu er-

halten Sie hier: https://www.privacyshield.gov/welcome). Bitte wenden Sie sich an un-

seren Datenschutzbeauftragten (siehe unter A.(3)), wenn Sie hierzu nähere Informati-

onen erhalten möchten. 

 

(9) Automatisiere Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) 

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten für ein Verfahren zur automatisierten 

Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling), soweit dies in diesen Datenschutzhin-

weisen ausdrücklich beschrieben wird und dies Bestandteil eines zwischen Ihnen und 

uns geschlossenen Vertrags ist. Sie haben das Recht auf Erwirkung des Eingreifens 

einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts 

und auf Anfechtung der Entscheidung nach dem zwischen Ihnen und uns bestehenden 

Vertrag (dort § 3 (1) i.V.m. Anlage 1). 
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Bei einer automatisierten Entscheidungsfindung wird anhand der gespeicherten Infor-

mationen eine Prognose über zukünftige Ereignisse erstellt. Basierend auf den Ver-

kaufsdaten der Apotheken ermittelt die Plattform die Bedarfe. Hierbei wird der histori-

sche Verlauf der Abverkäufe, die Einkäufe sowie die Lagerbestände herangezogen. 

Hieraus können Monats-, Wochen und Tagesbedarfe ermittelt werden. 

 

Durch die tägliche Aktualisierung der Daten ist es möglich die Bedarfsermittlung dyna-

misch zu gestalten und Veränderungen kurzfristig abzubilden. Dies kann zum Beispiel 

bei Schließungen von Apotheken in der Nähe, verändertes Verschreibungsverhalten 

oder durch andere Parameter nötig sein.  

 

Sollte der Auftraggeber Einwände zu den Ergebnissen der automischen Ermittlung der 

Bedarfe haben, so kann er kjur (den Auftragnehmer) kontaktieren, um eine Erläuterung 

des Entscheidungsprozesses und der zugrunde gelegten Parameter zu erhalten. Ent-

sprechende Anfragen sind an apotheken@kjur.com bzw. kjur GmbH, Julius-Hatry-

Str.1, 68163 Mannheim zu senden. 

 

Weiterhin hat der Auftraggeber die Möglichkeit die Berechnung bzw. die Parameter zu 

beanstanden und eine entsprechende Korrektur zu beantragen. Eine Überprüfung wird 

innerhalb von zwei Arbeitstagen vorgenommen. 

 

(10) Keine Verpflichtung zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

Wir machen den Abschluss von Verträgen mit uns nicht davon abhängig, dass Sie uns 

zuvor personenbezogene Daten bereitstellen. Für Sie besteht grundsätzlich auch 

keine gesetzliche oder vertragliche Verpflichtung, uns Ihre personenbezogenen Daten 

zur Verfügung zu stellen; es kann jedoch sein, dass wir bestimmte Leistungen gar nicht 

erbringen können, wenn Sie die dafür erforderlichen Daten nicht bereitstellen. Sofern 

dies im Rahmen der nachfolgend vorgestellten, von uns angebotenen Leistungen aus-

nahmsweise der Fall sein sollte, werden Sie gesondert darauf hingewiesen. 

 

(11) Gesetzliche Verpflichtung zur Übermittlung bestimmter Daten 

Wir können unter Umständen einer besonderen gesetzlichen oder rechtlichen Ver-

pflichtung unterliegen, die rechtmäßig verarbeiteten personenbezogenen Daten für 

Dritte, insbesondere öffentlichen Stellen, bereitzustellen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DS-

GVO). 

 

 

(12) Ihre Rechte als Betroffener 

Ihre Rechte als Betroffener bezüglich Ihrer verarbeiteten personenbezogenen Daten 

können Sie uns gegenüber unter den eingangs unter A.(2) angegebenen Kontaktdaten 

jederzeit geltend machen. Sie haben als Betroffener das Recht:  



 

 

 

   

Stand: 09.04.2020  7 

• gemäß Art. 15 DS-GVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten Daten zu ver-

langen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Ka-

tegorie der Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 

offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines 

Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Wider-

spruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern 

diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisier-

ten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Infor-

mationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DS-GVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder die Ver-

vollständigung Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu ver-

langen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Mei-

nungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 

Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten zu ver-

langen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird oder die Verar-

beitung unrechtmäßig ist; 

• gemäß Art. 20 DS-GVO Ihre Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Über-

mittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen ("Datenübertragbar-

keit"); 

• gemäß Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung einzulegen, sofern 

die Verarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e oder lit. f DS-GVO erfolgt. 

Dies ist insbesondere der Fall, wenn die Verarbeitung nicht zur Erfüllung eines 

Vertrags mit Ihnen erforderlich ist. Sofern es sich nicht um einen Widerspruch ge-

gen Direktwerbung handelt, bitten wir bei Ausübung eines solchen Widerspruchs 

um die Darlegung der Gründe, weshalb wir Ihre Daten nicht wie von uns durchge-

führt verarbeiten sollen. Im Falle Ihres begründeten Widerspruchs prüfen wir die 

Sachlage und werden entweder die Datenverarbeitung einstellen bzw. anpassen 

oder Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe aufzeigen, aufgrund derer 

wir die Verarbeitung fortführen; 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO Ihre einmal (auch vor der Geltung der DS-GVO, d.h. 

vor dem 25. Mai 2018) erteilte Einwilligung – also Ihr freiwilliger, in informierter 

Weise und unmissverständlich durch eine Erklärung oder eine sonstige eindeutige 

bestätigende Handlung verständlich gemachter Willen, dass Sie mit der Verarbei-

tung der betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere be-

stimmte Zwecke einverstanden sind – jederzeit uns gegenüber zu widerrufen, 

falls Sie eine solche erteilt haben. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbei-

tung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dür-

fen und 

• gemäß Art. 77 DS-GVO sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Ver-

arbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in unserem Unternehmen zu beschwe-
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ren, etwa bei der für uns zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde: Der Landes-

beauftragte für den Datenschutz Baden-Württemberg, Königstraße 10a, 70173 

Stuttgart, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de.  

 

(13) Änderungen der Datenschutzhinweise 

Im Rahmen der Fortentwicklung des Datenschutzrechts sowie technologischer oder 

organisatorischer Veränderungen werden unsere Datenschutzhinweise regelmäßig 

auf Anpassungs- oder Ergänzungsbedarf hin überprüft. Über Änderungen werden Sie 

insbesondere auf unserer deutschen Webseite unter www.kjur.com unterrichtet. Diese 

Datenschutzhinweise haben den Stand von April 2020. 

 

B. Apotheke 

 
(1) Erläuterung der Funktion 

Wenn Sie als Inhaber einer Apotheke (ergänzend zu Vorbemerkung Ziff. 3 auch: "Apo-

theke") eine Geschäftsbeziehung mit uns eingehen, sich bereits in einer laufenden 

Geschäftsbeziehung mit uns befinden oder ehemals befunden haben (gemeinsam: 

"Zusammenarbeit"), können Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden. So-

weit dies bereits abgeschlossene Geschäftsbeziehungen betrifft, bezieht sich die Ver-

arbeitungstätigkeit allein auf die bei uns vorhandenen personenbezogenen Daten. 

 

(2) Verarbeitete personenbezogene Daten   

Im Rahmen unserer Zusammenarbeit werden von uns die folgenden Kategorien Ihrer 

personenbezogenen Daten erhoben, gespeichert und weiterverarbeitet: 

 

▪ Firmenname / Name der Apotheke 

▪ Inhaber 

▪ Ansprechpartner inklusive Berufsbezeichnung 

▪ Anschrift 

▪ Telefonnummer 

▪ Faxnummer 

▪ IDF- / BTM-Nummer 

▪ Filialen (inkl. der zugehörigen Kontaktinformationen) 

▪ Kontoinformationen 

▪ USt. Ident-Nummer 

▪ Stammdaten angebundene Großhändler 
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▪ Mitgliedschaft Einkaufsgemeinschaft 

▪ Wareneingangsdaten 

▪ Lagerdaten 

▪ Verkaufsdaten aller Abgabearten  

▪ Anzahl der abgegebenen Produkte auf Rezepte  

▪ Retourendaten 

▪ Neinverkaufsdaten 

 

(3) Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten die vorstehend bezeichneten personenbezogenen Daten in Einklang 

mit den Vorschriften der DS-GVO, den weiteren einschlägigen Datenschutzvorschrif-

ten und nur im erforderlichen Umfang. Soweit die Verarbeitung der personenbezoge-

nen Daten auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO beruht, stellen die genannten Zwecke 

zugleich unsere berechtigten Interessen dar. 

Die Verarbeitung der vorstehenden Daten (B.2) erfüllt den Zweck, die Zusammenar-

beit mit Ihnen in Durchführung des zwischen uns geschlossenen Vertrags zu planen, 

zu verwalten und durchzuführen; insbesondere gewährleistet sie eine störungsfreie 

Kommunikation, die Erfüllung der uns treffenden Pflichten aus dem mit Ihnen beste-

henden Vertragsverhältnis und die Erbringung sonstiger Dienst- oder Serviceleistun-

gen (Rechtsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b und lit. f DSGVO). 

Soweit die Durchführung des zwischen uns bestehenden Vertrags über die Einbindung 

der Apotheke in die von uns betriebene "Plattform" zur Unterstützung der bedarfsge-

rechten Versorgung der Apotheken auf dem deutschen Markt dient und hierfür die Er-

hebung Ihrer Daten bei Dritten erforderlich ist, ist Rechtsgrundlage zudem die von 

Ihnen gegebene Einwilligungserklärung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO). Dies gilt 

namentlich für die Einholung der unter B.2 genannten Daten bei den an der Plattform 

teilnehmenden Apothekensoftwarehäusern und Großhändlern. 

 

(4) Automatisierte Entscheidungen (Art. 22 DS-GVO) 

Zur Ausführung des zwischen uns bestehenden Vertrags über die Einbindung der Apo-

theke in die von uns betriebene Plattform ist es erforderlich, die im Vertrag beschrie-

bene Prüfung und Freigabe von Bestellungen automatisiert durchzuführen. Dies ist ein 

Fall des Art. 22 Abs. 2 lit. a 2. Var. DS-GVO. Sie haben das Recht auf Erwirkung des 

Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung Ihres eigenen 

Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung nach dem in dem bestehenden 

Vertrag vorgesehenen Verfahren (Art. 22 Abs. 3 DS-GVO). 
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(5) Dauer der Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden nur so lange verarbeitet, wie dies für die Erreichung der oben ge-

nannten Verarbeitungszwecke oder zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen 

erforderlich ist; hierfür gelten die im Rahmen der Verarbeitungszwecke angegebenen 

Rechtsgrundlagen entsprechend.   

Von uns eingesetzte Dritte werden Ihre Daten auf deren System so lange speichern, 

wie es im Zusammenhang mit der Erbringung der Leistungen für uns entsprechend 

dem jeweiligen Auftrag erforderlich ist. 

(6) Übermittlung personenbezogener Daten an Dritte; Rechtfertigungsgrundlage 

Folgende Kategorien von Empfängern erhalten ggf. Zugriff auf Ihre personenbezoge-

nen Daten: 

• Dienstleister für die Verarbeitung der durch die Systeme gespeicherten oder über-

mittelten Daten. Rechtsgrundlage für die Weitergabe ist dann Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 

b oder lit. f DS-GVO, soweit es sich nicht um Auftragsverarbeiter handelt;  

• Staatliche Stellen/Behörden, soweit dies zur Erfüllung einer gesetzlichen Verpflich-

tung erforderlich ist. Rechtsgrundlage für die Weitergabe ist dann Art. 6 Abs. 1 S. 

1 lit. c DS-GVO;  

• Pharmahersteller, die an der Plattform teilnehmen. Rechtsgrundlage für die Wei-

tergabe ist dann Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b oder lit. f DS-GVO. 

• Großhändler, die an der Plattform teilnehmen. Rechtsgrundlage für die Weitergabe 

ist dann Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b oder lit. f DS-GVO. 

• Apothekensoftwarehäuser, mit denen Sie in einer Vertragsbeziehung stehen. 

Rechtsgrundlage für die Weitergabe ist dann Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a oder lit. b DS-

GVO. 

 

Darüber hinaus geben wir Ihre personenbezogenen Daten nur an Dritte weiter, wenn 

Sie nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO eine ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt 

haben. 

***** 


